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N DIESEM HEFT

Liebe Leserin, lieber Leser

In immer mehr Altersund

Pflegeheimen können

Bewohnende ihre

vierbeinigen Lieblinge

mitnehmen - vorausgesetzt,

die Pensionäre sorgen

selber für ihre Tiere. Die Erfahrungen

sind meist positiv: Für die Menschen können

dieTiere eine wichtige Stütze im Alltag

sein, bereiten Freude und sind geduldige

Zuhörer.

Doch wer nimmt sich Zeit für einen Hund

oder eine Katze, wenn die Pflegebedürftigkeit

der Besitzer zunimmt? Angesichts der

knappen Zeitbudgets des Pflegepersonals

und der nicht verrechenbaren Arbeitsleistung

für die Tierpflege werden Haustiere

zur Belastung - und doch können sie

Positives bewirken. Auf den ersten Blick

erscheint zwar nur der zusätzliche Aufwand.

Aber vielleicht löst das Tier ein Wohlbefinden

aus, das sich sogar finanziell wieder

auszahlt, wenn ein Mensch seelische

Pflege von einem inoffiziellen Pfleger

erhält - der mit Kost und Logis zufrieden ist.

So kann die Rechnung plötzlich wieder

aufgehen.

Tiere können mehr sein als treue Begleiter.

Sie werden für spezielle Arbeiten ausgebildet.

Therapiehunde sind bei Menschen mit

Demenz erfolgreich, wo andere Methoden

keine Wirkung mehr erzielen. Pferde stärken

das Selbstbewusstsein von Kindern.

Ein Hund löst Verkrampfungen eines

Jugendlichen...

Viel Freude beim Lesen dieser tierischen

Novembernummer
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